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120 JAHRE TUS DORNBERG

Wo geht es hin ...?
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Vorwort

Warm up

120 JAHRE TUS DORNBERG

Unser TuS feiert in diesem Jahr sein 120-jähriges Bestehen. Coronabedingt wird auf 
eine Feier verzichtet. Aber in 5 Jahren zum 125. wird es eine Jubiläumsfeier geben.

AUFSTIEG 

Unsere 2.Senioren-Fußballmannschaft hat es geschafft. Sie spielen in der Kreisliga A. 
Glückwunsch an die Mannschaft und den Trainer.

NEUER FUSSBALLJUGENDLEITER

Mike Wahsner ist seit Sommer 2022 der neue Fußball-Jugendleiter. Wir wünschen ihm 
viel Spaß in seinem Amt. Lesen Sie dazu das Interview in diesem Echo.

NEUE TURNHALLE

Die neue Sporthalle der Grundschule Dornberg ist fertig.  Die Badminton- und Turnab-
teilung freut sich in der schönen Halle zu trainieren und zu spielen.

Ü-32 FC Bayern München Bezwinger

Ein 2:0 gegen Bayern München sicherte den Einzug in 16-tel 
Finale der Deutschen Meisterschaft der Ü-32 in Bremen. 
https://tus-dornberg.de/20-gegen-den-fc-bayern-muenchen/
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Vorwort

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde des 
TuS Dornberg,

wieder ist ein Jahr vergangen und sie halten das 
neue TuS-Echo in den Händen. Es war ein aufregen-
des und interessantes Jahr.

Im letzten Jahr gab es viele Ereignisse, über die Sie 
in diesem Echo Berichte lesen können. 

Der TUS Dornberg besteht nun 120 Jahre. 
Unsere 2.Fußballseniorenmannschaft hat den Auf-
stieg in die Kreisliga A geschafft. Herzlichen Glück-
wunsch. 

In Bremen fand im Juni die Deutsche Meisterschaft 
mit 64 Ü-32 Mannschaften statt. Für das Großer-
eignis, hatte sich unsere Ü-32 vor 2 Jahren qualifi-
ziert. In der Vorrunde wurde die Ü-32 des FC Bayern 
München mit 2:0 besiegt. Danach stand das 16-tel 
-Finale an, dass leider im Elfmeterschießen verloren 
ging. Es war ein Wochenende, dass alle mitgereisten 
Spieler und Fans nicht so schnell vergessen werden.

Frank Naumann, hat mit seinem Partner das Viertel-
finale der o55 Europameisterschaften im Badminton 
erreicht. Eine tolle Leistung, wir gratulieren herzlich.

Es gab auch Veränderungen im letzten Jahr. Mit 
Mike Wahsner hat die Fußballjugendabteilung ei-
nen neuen Verantwortlichen. In der bis jetzt kurzen 
Amtszeit hat Mike einige Dinge angestoßen und viel 
Neues organsiert.

Annette Köhne, 1. Vorsitzende

In Kirchdornberg gab es nach vielen Jahren erstmals 
wieder einen Weihnachtsmarkt. Unsere Fußballju-
gend hat zum Gelingen des Marktes mit einer Weih-
nachtshütte beigetragen.

Danke an alle, die sich an diesem Tag engagiert ha-
ben.

Es tritt wieder mehr Normalität ein. Alle Abteilun-
gen können ihr Angebot in vollem Umfang, wie vor 
Corona anbieten. Das ist eine positive Entwicklung, 
die hoffentlich noch lange anhält.

Vielen Dank an dieser Stelle an alle, die sich für un-
seren TuS, in welcher Form auch immer, engagieren.
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Herrlicher 
Saisonstart!

Jetzt rappelt 
es wieder 

in der Kiste!
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Flutlichtanlage
Die Energiekosten steigen, unser Flutlicht auf dem Sportplatz sollte mit einer LED-Anlage ausgestattet werden, um die Kos-
ten gering zu halten. Aber wie ist es so oft bei alten Anlagen. Unsere Flutlichtmasten sind mit 13 Metern zu niedrig. Für eine 
neue LED-Beleuchtung sind laut Gesetz 16 m hohe Masten notwendig. Unsere Masten haben eine Höhe von 13 m. Die dafür 
erforderlichen 6 neuen Masten sprengen den Etat. Schade…….so bleiben die alten Leuchten mit den hohen Kosten und der 
Anfälligkeit für Ausfälle und Störungen. 

Aktion: Sauberer Sportplatz
Auch in diesem Jahr wurde der Sportplatz wieder gereinigt und verschönert.
Unter dem Motto: „Viele Hände, schnelles Ende“ sind alle Mannschaften, Eltern und Verantwortliche zum Ende der Som-
merferien mit ihren Gartengeräten gekommen und haben dazu beigetragen den Sportplatz zu säubern. Unkraut wurde 
entfernt, die Tornetze aufgehängt, neue Sitzbänke aufgestellt, gefegt, geputzt und…und…und……!
Vielen Dank an alle die dabei waren.

Badminton:
Mit Frank Naumann war der TuS Dornberg bei der o55 
Badminton-EM international vertreten. Er schaffte es mit 
seinem Doppelpartner bis ins Viertelfinale im Herrendoppel. 
Herzlichen Glückwunsch

Weihnachtsmarkt Kirchdornberg
Nach vielen Jahren gab es erstmalig wieder einen 
Weihnachtsmarkt in Kirchdornberg. Wie auch schon in 
früheren Zeiten war der TuS mit seinen Mannschaften vertreten und hat zum Gelingen beigetragen.

News
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Schon wieder ein Jubiläum. 120 Jahre TuS Dornberg, eine sehr 
lange Zeit…… und wie viele Veränderungen hat es gegeben. 
Die Zeitzeugen werden weniger, Vereinsmitglieder kommen 
und gehen. Viele Vereinsmitglieder haben schon ihr 50-jähri-
ges Vereinsjubiläum gefeiert. Generell bleiben die Mitglieder 
heute weniger lang im Verein, da es sehr viele attraktive An-
gebote in Bielefeld gibt. Aber es kommen immer wieder viele 
neue Mitglieder dazu. Seit 2020 sind 40% unserer Mitglieder 
neu in den TuS eingetreten. Da können wir stolz auf unsere 
Abteilungen sein, die so viele SportlerInnen ansprechen und 
für den Sport im TuS gewinnen. Gleichzeitig müssen wir se-
hen, dass wenn der Sport nicht mehr so interessant ist, auch 
die Abmeldung aus dem Verein schnell erfolgt. Corona hat 
auch dazu beigetragen.

Das attraktive Angebot auch gerade im Jugendbereich, -unser 
Anteil der Jugendlichen im Verein liegt bei 57% - schaffen wir 
nur mit engagierten Verantwortlichen, TrainerInnen und Be-
treuerInnen. Neben den Mitgliedern ist das das Fundament 
unseres TuS.

Fußball, Badminton und Turnen, das sind die Abteilungen, die 
jetzt nach 120 Jahren im TuS aktiv sind.

Handball, Prellball, Tischtennis und Volleyball gibt es nicht 
mehr. Aber unsere 3 verbliebenen Abteilungen sprechen im-
mer viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene an, wie die An-
meldezahlen zeigen.

Unsere Vorstandsmitglieder Annette Köhne, Hartmut Ostrow-
ski, Thomas Nottebrock und Werner Hachmeister kommen 
zusammen auf 120 Jahre Mitgliedschaft im TuS Dornberg.  Im 
Vorstand kommen sie in der Addition der Vorstandsjahre ge-
meinsam auf 65 Jahre. 

Das ist ein Zufall, 120 Jahre TuS und 120 Jahre Mitgliedschaft 
im TuS für alle Vorstandsmitglieder. 

Ja, es macht Spaß im Vorstand des TuS zu arbeiten, auch wenn 
es manchmal viel Zeit, Energie und Verantwortung ist, die auf-
gebracht werden muss. Aber das Vertrauen und sich auf die 
anderen Vorstandskollegen verlassen zu können das moti-
viert immer wieder. Oft kommt der Gedanke: „Warum mache 
ich /machen wir das eigentlich?“

Aber dann bedarf es nur eines Moments….. zu sehen wie-
viel Spaß und Freude Kinder, Jugendliche und Erwachsene in 
den Abteilungen bei Ihrem Sport haben. Wenn nicht wir, wer 
dann……

Gleichzeitig sind die Abteilungsleitungen ein „Pfund“… 
so sagt man es doch gern oder:
· Thies Kambach hat die Verantwortung für die 
  Fußballsenioren.
· Mike Wahsner kümmert sich um die Belange der 
  Fußballjugend
· Tobias Loose leitet die Badmintonabteilung.
· Ich, Annette Köhne, leite die Turnabteilung.

Dann gibt es die 
schon oben erwähn-
ten, TrainerInnen, 
BetreuerInnen und 
Verantwortlichen und 
diejenigen, die mit ihren 
spezifischen Aufgaben den 
TuS zuverlässig ehrenamtlich 
unterstützen. Schön ist es, dass v i e l e 
Jugendliche unseres TuS, Mann- s c h a ft e n 
trainieren , oder die Trainer beim Trai- ning unter-
stützen. Die Eltern, die immer wieder helfen und unterstüt-
zen, die SponsorInnen, die Ausstattungen und Erneuerungen 
möglich machen, ja nur so funktioniert ein Verein und auch 
der TuS. 

Die 120 Jahre werden nicht mit einem Festakt gewürdigt. Da 
ist Corona auch verantwortlich. Aber zum 125-jährigen, da 
wird es größere Aktionen geben. 

Größere Aktionen hat es auch in den letzten Jahren gegeben. 
Das BULI-Turnier 2018 und 2019, die großen Mai-Turniere 2019 
und 2022 und dann die Fußballcamps in den Sommerferien 
mit NS-Coaching und im Herbst mit Real Madrid.

Ja, der TuS ist stolz auf deine Verantwortlichen und Mitglieder. 
So kann es weiter gehen. Danke an Alle, die sich engagieren 
damit der Sport in den Abteilungen funktioniert und so viele 
Sportler die Angebote nutzen können.

Aber es bleiben auch immer Wünsche. 

Mein persönlicher Wunsch: Es ist immer wieder schwierig 
ÜbungsleiterInnen und TrainerInnen zu finden, wenn neue 
Mannschaften und Sportgruppen aufgemacht werden sol-
len, oder auch wenn ÜbungsleiterInnen und TrainerInnen den 
Verein verlassen oder aus verschiedensten Gründen ihr Enga-
gement beenden möchten.

Wir im TuS freuen uns über neue TrainerInnen und Übungs-
leiterInnen und unterstützen euch gern bei der Qualifikation.
Auch wir als Vorstand des TuS Dornberg freuen uns über 
NachfolgerInnen, die wir gerne in die Vorstandsarbeit ein-
führen und integrieren möchten. Ein so junger Verein mit so 
vielen Jugendlichen braucht einen verjüngten Vorstand. Seid 
mutig, engagiert euch und sprecht mit uns.

Danke an alle für euer Engagement.

Annette Köhne

120 Jahre TuS Dornberg
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Weil’s um mehr 
als Geld geht!
Sport macht stark und schafft Ge-
meinschaft. Mit dieser Überzeugung 
unter stützen wir den Sportsgeist 
in den Bielefelder Vereinen.

sparkasse-bielefeld.de

Es geht um 
Engagement für 
den Sport. 

Am 26. April fand die Jahreshauptversammlung wieder zu ge-
wohnten Bedingungen statt.

Viele Ehrungen mussten nachgeholt werden, da die Jahres-
hauptversammlung 2020 ausgefallen und die Versammlung 
2021 nur digital durchgeführt werden konnte. 

Für ihre 70-jährige Vereinszugehörig-
keit wurden Inge Königs sowie in Ab-
wesenheit Werner Döring geehrt. Auf 
eine 60-jährige Vereinsmitgliedschaft 
kann Adolf Wichmann zurückblicken. Ihr 
50-jähriges Vereinsjubiläum feierten zu-
dem Karin Furch, Erika Köhler, Wolfgang 
Weigang, Hartmut Ostrowski sowie Ul-
rich Althoff. 

Zur guten Stimmung konnten die sport-
lichen Erfolge in den letzten 2 Jahren 
beitragen, über die im TuS ECHO der 
vergangen Jahre und auch in diesem zu 
lesen sind.

Wahlen standen nicht an. Der Vorstand, 
der zum 120-jährigen Bestehen des TuS 
Dornberg aktiv ist, bleibt ein weiteres 
Jahr im Amt.

Annette Köhne

Jahreshauptversammlung
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2. Mannschaft  - Aufstieg
Nach dem Neuanfang und Neuaufbau der zweiten 
Mannschaft und dem „Corona-Aufstieg“ in die 
B-Liga, gab es für die Jungs von Trainer Matthias 
Schneider erneut nur ein Ziel: den erneuten Aufstieg 
in die A-Liga.

Nach acht Spieltagen sah auch alles danach aus, 
jedoch machte die Corona-Pandemie dem Team 
einen Strich durch die Rechnung. Die Saison wurde 
annulliert und der erneute erste Platz bis dahin 
war futsch. Nach einer langen Zwangspause und 
aber auch mit einer enormen Motivation, begann 
das Team sehr früh mit der Vorbereitung, um gleich 
wieder den Rhythmus und die Muskulatur ans 
Fußballspielen zu gewöhnen. Auch diesmal hatte die 
Mannschaft nur ein Ziel vor Augen: das Anknüpfen 
an die zwei tollen Jahre zuvor und alles dafür zu 
geben, dass das Team von Matthias Schneider in die 
A-Liga aufsteigt. Von Anfang an war zu erkennen, 
dass aus den gesetzten Zielen Realität werden 
könnte.

Die Truppe spielte sich erfolgreich von Sonntag 
zu Sonntag und erhöhte so wöchentlich das 
Punktekonto. Am Ende der Saison erfolgte dann der 
zweite überragende Aufstieg in Folge! Sagenhafte 
83 Punkte holte das Team bei einem Torverhältnis 
von 149:35! Die Meisterschaft der B-Liga kam als 
i-Tüpfelchen noch oben drauf - was für eine Saison! 
Klasse Jungs!

Jetzt kommt die A-Liga, die, wie wir alle wissen, 
dieses Jahr enorm stark sein wird. So kann sich das 
Team mit „Gleichstarken“ messen. Wir freuen uns 
tierisch auf die Saison!

Matthias Schneider
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Wir haben was
gegen 

Muskelkater!
Erste Hilfe auch bei

Schürfwunden und Prellungen. 

Phytopharmazie
Homöopathie 
Biochemie 
Fernreise-Impfberatung
Ernährungsberatung
Diabetikerversorgung 

Zustelldienst: 
bis 15 Uhr bestellt 18 Uhr gebracht

Apothekerin Katja Wrede & Team 

Wertherstraße 267

33619 Bielefeld

Telefon 1012 36

Apotheke
am Wellensiek

Projekt1  28.06.2012  14:19 Uhr  Seite 1

Gemeinsam stärker.

Als Mitglied werden Sie Teilhaber unserer Bank
und profitieren von vielen Vorteilen. Denn wir sind
unseren Mitgliedern verpflichtet. Das bedeutet, dass
Sie den Geschäftskurs demokratisch mitbestimmen,
Einblick in unsere Unternehmenszahlen erhalten und
am Bankgewinn in Form einer Dividende beteiligt
werden. Das ist unser genossenschaftliches Prinzip,
und genau das macht uns so stark.

volksbank-bi-gt.de

Jetzt Mitglied 

werden und 

profitieren.
 Die Vorteile einer 

 Mitgliedschaft  

 liegen auf der Bank. 

Werben Sie im nächsten ECHO:
Informationen unter: TuS Dornberg
Postfach 102890 · 33528 Bielefeld
Thomas Nottebrock: 0163-8759940
Annette Köhne: 0172-8707014
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2. Mannschaft  - Aufstieg
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alle Gerichte außer Haus 
Biergarten

33619 Bielefeld-Babenhausen
Babenhauser Straße 113

ÖFFNUNGSZEITEN 17 – 24 Uhr
Montags Ruhetag

Telefon 0521-88 14 14

      Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 9:00-19:00 Uhr · Mi 9:00-18:00 Uhr · Sa 8:00-14:00 Uhr

Das Spitzen-Team 
für Ihr Haar!

Telefon: 0521/9330999

Claudia Krawczewicz
Kirchdornberger Str. 12
33619 Bielefeld
www.ihr-friseurteam.de
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Reichenberger Straße 40a
33605 Bielefeld / Germany

Tel.:  +49 521-941 9300
Fax.:  +49 521-941 93018

www.kirchner-treppenlift.de

Stuhllift • Plattformlift • Senkrechtlift

KIRCHNER TREPPENLIFT GmbH

Bestseller 
Bücher des Monats 
Lokale Schriftsteller 

Bücher auf Bestellung

Ab sofort neu in unserem 
Sortiment:

BÜCHERPartner von: 

• Deutsche Post 

• DHL 

• Westlotto 

• moBiel 

Unser Sortiment: 

• Zeitschriften 

• Tabakwaren & Zubehör 

• Grußkarten 

• Fotokopien 

• Passfotos 

• Neu: Bücher 

• Schliessfächer: 
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Endlich Deutsche Meisterschaft der Ü32

Nach zwei ausgefallenen Terminen in den beiden Vorjahren 
wurde im Jahr 2022 die Deutsche  Meisterschaft der Ü32 in 
Bremen ausgetragen. Mit Beginn des Jahres trafen wir uns 
wöchentlich zum Training und installierten mit Michael 
Wöhrmann und George Manolis aus den eigenen Vereinsrei-
hen Trainer, um uns optimal auf das Turnier auf dem Großfeld 
vorzubereiten und auf die Turnierspiele passend einzustellen. 
Außerdem haben wir, auch dank finanzieller Unterstützung 
unserer Sponsoren BIPA Paletten, Siemens Gerüstbau und 
WAYSA, die Mannschaft in neuer Kleidung ausgestattet, um 
den TuS Dornberg auch optisch einheitlich und professionell 
in Bremen zu vertreten.

Sportlich konnten wir uns in einer starken Gruppe um die 
Ü32-Teams des FC Bayern München, SV Wacker 09 Cottbus-
Ströbitz und dem Helmstedter SV mit 2 Unentschieden (1:1 ge-
gen Cottbus und 0:0 gegen Helmstedt) sowie einem 2:0-Sieg 
gegen die Altherren des deutschen Rekordmeisters für das 
Sechzehntelfinale qualifizieren. Die Euphorie war zu diesem 
Zeitpunkt riesig, wenn auch schon durch erste leichte und 
größere Blessuren gedämpft. In der Runde der letzten 32 tra-

Ü32 Saison
fen wir auf einen sehr defensiven Gegner von TuRa Bremen. 
Wie auch schon in den drei Vorrundenspielen konnten wir 
dem Spiel unseren Stempel aufdrücken, allerdings wollte 
in den 25 Minuten Spielzeit das Runde nichts ins Eckige, so 
dass es nach regulärer Spielzeit direkt ins Elfmeterschie-
ßen ging. Dort bewiesen die Bremer Schützen stärkere 
Nerven und leisteten sich keinen Fehlschuss, während ihr 
Keeper einen unserer Schüsse abwehren konnte. Somit en-
dete der Traum von weiteren KO-Spielen jäh. Nach kurzer 
Enttäuschung nahmen wir es aber sportlich und verlegten 
den Fokus in die Zuschauerperspektive. Bei strahlendem 
Sonnenschein verfolgten wir den weiteren Turnierverlauf, 
fachsimpelten über potentielle „was wäre wenn“ Szenari-
en und genossen den ein oder anderen Gerstensaft. Sieger 
wurde am Ende die Ü32-Vertretung von Hertha BSC Ber-
lin, die gespickt mit einigen ehemaligen Profi-Fußballern, 
wie Malik Fathi, Sami Allagui, Michael Delura, Chinedu Ede, 
Benjamin Köhler und anderen, eine prominente Auswahl 
aufs Feld schickten und sportlich mehr als verdient den Ti-
tel gewannen. 
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Ü32 Saison
Alles in allem war es ein großartiges Wochenende für die Mann-
schaft und alle Begleiter, das sicher noch lange in Erinnerung bleiben 
wird und nach Wiederholung schreit.

Leider haben wir im weiteren Verlauf des Jahres direkt zwei Mög-
lichkeiten verpasst, um uns für das nächste Turnier im Jahr 2023 zu 
qualifizieren. Eine Woche nach der deutschen Meisterschaft traten 
wir in Kaiserau zur Westfalenmeisterschaft an, wo wir mit einem 
personell sehr dünn besetzten Kader die Vorrunde ohne Punktver-
lust meistern konnten. Bei sengender Hitze mussten wir den selte-
nen Wechselmöglichkeiten allerdings Tribut zollen, so dass wir im 
Viertelfinale gegen unsere Nachbarn aus Jöllenbeck nicht über ein 
0:0 in der regulären Spielzeit hinauskamen und auch hier letztlich 
im 9-Meterschießen das Nachsehen hatten.
Die zweite Chance waren die Westdeutschen Meisterschaften in 
Wedau im August. Hier wurde leider der Turnierstart etwas ver-
pennt, so dass nach 2 Niederlagen in den ersten beiden Spielen die 
Chancen auf den Titel nur noch marginal waren. Trotz eines aufop-
ferungsvollen Zwischenspurts mit zwei Siegen im Anschluss, stand 
durch die Ergebnisse auf den Nebenplätzen schon vor dem letzten 
Spiel fest, dass es für uns um nichts mehr ging. Da dem Gegner mit 
einem Sieg der Titel in Aussicht stand, setzte sich dieser, auch wenn 
wir zwischenzeitlich führten, doch am Ende durch. 

Rückblickend möchte ich mich bei Allen bedanken, die uns durch 
dieses sportlich aufregende Jahr begleitet haben. Sportlich und 
menschlich konnten wir den Altherren-Bereich festigen und wir 
freuen uns auf die weiteren gemeinsamen Aktivitäten.
Jetzt gilt es den Blick nach vorne zu richten, denn in diesem Herbst 
veranstaltet der Kreis Bielefeld wieder die Ü32-Kreismeisterschaft in 
der Halle. In 7 Gruppenspielen von Anfang November bis Mitte Feb-
ruar bietet sich die Chance zur Qualifikation für die Playoffs, die dann 
im Finale Ende März münden. Auch hier wollen wir wieder möglichst 
weit kommen und den TuS Dornberg erfolgreich vertreten.

Kai Potthoff



TUS DORNBERG |   15 

1. Mannschaft
Die Landesliga Saison 2021/22 konnte die erste 
Mannschaft des TuS Dornberg auf einem starken 
fünften Platz beenden. Doch aus der sehr guten 
Platzierung in der ersten vollen Saison nach dem 
Aufstieg (die Vorsaison wurde nach acht Partien 
abgebrochen) sollte man keine überhöhten 
Ambitionen für die erste Mannschaft ableiten.

Ganz im Gegenteil, denn die Landesliga hatte enorm 
an Qualität gewonnen. Gleich fünf Mannschaften 
mussten vergangene Saison absteigen und wurden 
durch die starken Aufsteiger Lohe, Schloß Holte, 
Detmold und Mastbruch ersetzt. Zudem stiegen 
gleich vier Mannschaften aus der Westfalenliga 
ab (Tengern, Theesen, Fichte, Herford). Mit Beckum 
und Bad Westernkotten wurden zwei Teams, die in 
der vergangenen Serie lange um den Klassenerhalt 
bangen mussten, in eine andere Staffel eingeteilt. 
Kurz um: Die halbe Liga wurde ausgetauscht und 
hatte damit massiv an Qualität gewonnen. Zudem 
gab es auch in dieser Saison, aufgrund des Nicht-
Abstieges in der Corona-Saison 19/20, wieder fünf 
Absteiger.

Das Saisonziel „Klassenerhalt“ ist also beim 
TuS Dornberg keine Tiefstapelei, sondern eine 
angemessene Einschätzung der eigenen Stärke. Dabei 
wurde der Kader in den vergangenen 12 Monaten noch 
einmal gut verstärkt.

Zur Rückrunde konnte man mit Rahman Fazlijevic, 
René Schäfer und Lukas Meiß bereits drei Neuzugänge 
begrüßen. Außerdem wurden im Lauf der Rückserie 
mit Nick Höller und Pascal Pytlik bereits zwei 
A-Jugendliche mit ein paar Einsätzen an den Kader 
der ersten Mannschaft herangeführt. Im Sommer 
verstärkte sich der TuS dann noch einmal mit Clemens 
Bachmann, Jannis Bölt, Max Stockhaus (alle vormals 
VfR Wellensiek), Frederik Kühn (BSV West), Robin Klois 
(TuS Lipperreihe) sowie im Laufe der Vorbereitung mit 
Kevin Vata (A-Jugend VfL Theesen). Mit Steffi Krüger 
und Jan Kötter konnte man darüber hinaus zwei 
Physios für die neue Saison gewinnen. 

Demgegenüber hielten sich die Abgänge des TuS 
zahlenmäßig in Grenzen. Qualitativ schmerzten die 
Wechsel von Marc Rustige (Viel Erfolg beim SV Heide 
Paderborn!) sowie die Pausen von Marvin Schmidt 
(Weltreise) und Manuel Klei (Praktikum in Berlin) 
dennoch sehr. Besonders Marc Rustige hatte sich über 
einen langen Zeitraum als Führungsspieler verdient 
gemacht und großen Anteil an den Erfolgen in den 
vergangenen Jahren.

Die neue Saison begann allerdings ähnlich wie die alte 
Serie endete; mit vielen Ausfällen und Verletzungen. In 
der Vorbereitung standen teilweise wochenlang nur 
knapp die Hälfte des Kaders aufgrund von Urlauben 

und Verletzungen zur Verfügung. Dominik Kuck brach 
sich den Mittelfuß, Robin Klois beließ es „nur“ bei 
einem Anbruch seines Mittelfußes. Lukas Meiß erlitt 
einen Anriss der Achillessehne, um nur die Spitze des 
Eisberges zu nennen.

Auch der Saisonstart im Derby beim VfB Fichte an der 
Rußheide begann extrem unglücklich. Es gab genug 
Chancen, um das frühe 0:1 zu egalisieren. Unter 
anderem schoss Charley Achtereekte einen Elfmeter 
an die Unterkante der Latte. Am Ende stand es jedoch 
0:2. Seither kam die Mannschaft nicht so richtig 
in den Tritt und es folgten teils wilde Spiele gegen 
Mastbruch (3:5 nach 1:0 und 3:2) sowie Schloss Holte 
(4:3 nach 3:0 und 3:3) und Tengern (3:5 nach 2:0). 
Die wochenlangen Ausfälle von Clemens Bachmann, 
Jannis Bölt, Max Stockhaus, Lukas Kuck und einigen 
anderen taten ihr Übriges. 

Trotz des bisher zähen Saisonverlaufes darf man aber 
in der BIPA-Sportarena frohen Mutes sein. Nun zahlt 
sich aus, dass man bei der Zusammenstellung des 
Kaders neben den fußballerischen Qualitäten auch 
immer auf die Persönlichkeit der Spieler geachtet hat. 
Die Mannschaft steht trotz des holprigen Saisonstarts 
zusammen und die Stimmung ist nach wie vor gut. 
Die Spieler präsentieren sich als Team und arbeiten 
intensiv und gewissenhaft. 

Aktuell steht Dornberg mit neun Punkten aus neun 
Partien auf Platz 13. Vielleicht ist die Partie beim VfL 
Theesen am zehnten Spieltag (Bei Redaktionsschluss 
noch nicht gespielt) ja ein Wendepunkt zum Guten für 
„die Besten im Westen“.

Aktuell ist man außerdem noch im Kreispokal 
vertreten. Dort wartet vier Tage nach dem Derby in 
Theesen der Bezirksligist SC Halle in der zweiten 
Runde. 

Bei den Stadtmeisterschaften ist der TuS 
Titelverteidiger. In der Vorrunde trifft man in Senne 
auf SuK Canlar (A-Liga), Bosna (B-Liga) Spfr. Sennestadt 
(C-Liga) und den TuS Senne (A-Liga). Hier ist das 
Mindestziel natürlich der Finaltag in der Seidensticker 
Halle. Die Titelverteidigung wird sicherlich kein 
Selbstläufer. Aufgrund des breiten Kaders mit vielen 
guten Hallenspielern darf man aber auf ein gutes 
Ergebnis hoffen.

Der Klassenerhalt in der Landesliga steht aktuell 
natürlich über allem. Dafür muss der TuS noch fünf 
Mannschaften hinter sich lassen. Die Saison ist aber 
noch lang und auch vergangenes Jahr holte man in 
der Rückrunde mehr Punkte als in der Hinrunde.

Jens Horstmann
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Saison 2022/2023. Wir danken unseren Sponsoren.

Tus Dornberg 
2022/2023

„Meine Region.  
 Meine Bank.“

www.volksbank-bi-gt.de

Überzeugende Leistung
Udo und Michael Heiler haben sich auf den Bau von Sportplätzen spezialisiert. So setzen die führenden Mannschaften  
des Profifußballs auf die Kompetenz aus Bielefeld. Denn wer ganz oben mitspielen will, braucht zu verlässige Partner.  
Darum sind sie seit über 50 Jahren Mitglied bei der Volksbank Bielefeld-Gütersloh. 

Hier stimmt alles: Vertrauen, Leistung und Know-how.

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

az_vb_heiler_A5_quer.indd   1 30.05.14   13:13

Wertherstr. 462

33619 Bielefeld

Tel. 0521 102264

info@kreuzkrug.de

www.kreuzkrug.de

11 – 14:30 Uhr, ab 17:30 Uhr 

Montag und Dienstag Ruhetag

Willkommen zuhause

n  Genießen Sie unsere gehobene regionale Küche  

 mit ihrem unverkennbar mediterranen Einfl uss. 
n  Regionale Spezialitäten sind unsere Spezialität. 
n  Wir bieten den passenden Rahmen für Ihr Fest.  

 Feiern Sie bei uns mit 10 bis 120 Gästen.

 Entspannen Sie vom Alltag.
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Förderverein
Liebe Freunde des Jugendfuß-
balls unseres TuS Dornberg,

das Jahr 2022 geht mit schnellen Schrit-
ten seinem Ende entgegen und das neue 
Jahr steht schon fast vor der Tür. Wir wol-
len kurz zurück, aber auch nach vorn bli-
cken.

Der Dornberger Jugendfußball im Jahr 
2022 war eine Erfolgsgeschichte. Viele 
Kinder und Jugendliche haben eine neue sportliche Heimat 
in unserem Verein gefunden. Gerade bei den ganz jungen 
Jahrgängen erfahren wir viel Zulauf. Der Platz wimmelt zu 
den Trainings- und Spielzeiten unserer Jugendmannschaf-
ten voller Leben. Das macht Spaß. Es wird gelacht, gelaufen, 
geschwitzt. Sie – liebe Eltern – fiebern mit, motivieren und 
manchmal müssen Sie auch trösten. Wir hoffen, Sie und 
Ihre Kinder fühlen sich wohl bei uns.

Ohne unsere motivierten und einfühlsamen Trainer wäre 
dies jedoch nicht möglich. Daher einen großen Dank an 
Euch! 
Ohne unseren Jugendvorstand wäre dies nicht möglich. Zu 
Beginn der Saison noch Stefan Rinka, dann abgelöst von 
Mike Wahsner. Ohne Eure unermüdliche Arbeit im Hinter-
grund gäbe es keine Trainer, keine gut sortierten Trainings-
materialien, keine feschen Trikots für alle Jugendmann-
schaften.  Danke für die großartige Arbeit im letzten Jahr. 
Wir freuen uns auf weiterhin gute Zusammenarbeit!

Danksagung auch an Annette Köhne und Thomas Notte-
brock – unser Führungsduo des Hauptvereins, die immer 
auch ein Herz für die Jugendarbeit haben.

Zur Wahrheit gehört aber auch, dass die Jugendarbeit Geld 
kostet. Mehr Geld als uns der Hauptverein geben kann. Hier 
ermöglicht der Förderverein Dinge, die sonst nicht möglich 
wären. Egal ob Trikotsätze, Bälle, mobile Fussballtore und 
andere Trainings- und Spieltagsutensilien, diese unterlie-
gen alle einem hohen Verschleiß und müssen häufig er-
setzt werden. 
Ohne unsere Fördervereinsmitglieder, ohne zusätzliche 
Spenden, wäre Vieles von dem oben Genannten nicht 
mehr zu realisieren. Daher danken wir ganz herzlich unse-
ren langjährigen Unterstützern und wünschen uns weitere 
neue Förderer! 
Spenden, Sponsoring und neue Mitglieder im Förderverein 
erhalten und erweitern den Spielraum für gute Kinder- und 
Jugendarbeit. Wir freuen uns auf Sie!

Unterstützen Sie die Jugendarbeit des TuS Dornberg 02 e.V. 

Sportliche Grüße und bleiben Sie gesund!

Christian Jasper / Kai Kleinholz
Vorstand Förderverein

Kontakt: fvtusdornberg@gmx.de

SCHLIESSFÄCHER
Sicherheit für Ihre 

Werte und Dokumente bei
Abwesenheit / Urlaub

und Einbruch!

 IN 4 GRÖSSEN 

www.safe-in-dornberg.de

ab

€ 9,90
im Monat

Telefon: 0521 / 92 37 97 938

Deutsche Post

SHOPWertherstraße 426 im

SAFE.IN.
DORNBERG
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Neuer Leiter der Fußballjugend

Warum hast du dich für den TuS Dornberg entschieden, 
was verbindet Dich mit dem TuS Dornberg, welchen Be-
zug hast Du zu dem Verein?

Tatsächlich kam es für mich auch überraschend! Thies 
Kambach hatte den Kontakt zu mir aufgenommen. Es 
waren sehr angenehme Gespräche, die mich schnell 
überzeugten. Der Reiz einer neuen sportlichen Her-
ausforderung war auf einmal da.
Außerdem lebe ich mit meiner Familie in Dornberg, 
was die Entscheidung zusätzlich vereinfachte. Den 
ersten Kontakt zum Verein gab es bereits im Jahr 2014. 
Da trainierte ich die A-Jungend des TuS und durfte so 
den sympathischen Verein kennenlernen.

Wie sieht dein Alltag jetzt aus und welches war deine 
erste „Amtshandlung“ beim TuS Dornberg?

Für mich war es erst einmal eine komplette Umstel-
lung, da ich vorher ausschließlich als Trainer tätig war. 
Ich musste somit in kurzer Zeit den Verein und seine 
Abläufe neu kennenlernen. Dabei ist es mir wichtig, 
im engen Austausch mit dem Vorstand und den Ju-
gendtrainern zu stehen. Da klingelt das Telefon dann 
auch schon 3-4 mal häufiger am Tag. Auch die Präsenz 
am Platz und die Gespräche mit den Eltern prägen 
meinen Alltag.

Meine erste „Amtshandlung“ war es, den Kontakt zu 
den Kitas und der Grundschule in Dornberg zu suchen. 
Hier sollten wir als Fußballverein der erste Ansprech-
partner vor Ort sein. So kam es auch, dass die Kita 
Spatzennest vor kurzem ein Schnuppertraining bei 
uns auf dem Platz absolvierte.

Wir - als Verein TuS Dornberg- möchten den Kindern 
und Eltern schon früh den Spaß am Sport, dem Ver-
einsleben und der Gemeinschaft vermitteln.

Was sind deine Ziele und wo siehst Du die Jugend vom 
Tus Dornberg in der Zukunft?

Ziele sollte man viele haben! Alleine aber, geht da gar 
nichts! Nur im Kollektiv können wir die Ziele auch re-
alisieren. Ich denke, Vorstand, Trainer und Eltern müs-
sen hier eng zusammenarbeiten. Mein Dank gilt so-
mit auch in erster Linie meinen Vorgängern, die in den 
letzten Jahren eine tolle Arbeit geleistet haben und in 
der Jugend alle Altersklassen besetzen konnten.
Diesen Standard auch weiterhin zu halten und auszu-
bauen, ist meine absolute Priorität!

Ich möchte immer wieder Dinge anpacken, um den 
Jugendfußball des TuS Dornberg auch in der Zukunft 
eine Größe zu geben. Wir haben sehr viel Potential im 
Verein. Hier gilt es den „schlafenden Riesen“ zu we-
cken und neu zu motivieren.

Ein weiteres Projekt liegt mir noch auf dem Herzen. 
Ich möchte gemeinsam mit Eltern und Sponsoren in 
naher Zukunft eine neue Jugend – Verkaufshütte bau-
en. Die jetzige Hütte ist in die Jahre gekommen und 
baufällig.

An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal bei den 
vielen Eltern bedanken, die an den Spieltagen eifrig 
Kuchen backen, verkaufen und helfen. Hierdurch ge-
winnen wir sehr viel Sympathie und das nicht nur bei 
unseren Gästen.

Ich freue mich auf die neue Aufgabe und eine gute Zu-
sammenarbeit! 

Mike Wahsner

Interview mit Mike Wahsner  
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Noch kein Mitglied?

Anmeldeformulare sind auf dem Sport-
platz vorrätig und können dort auch ab-
gegeben werden. Alternativ gibt es das 
Anmeldeformular sowie den Passantrag 
für die Fußballer online zum Download.

www.tus-dornberg.de

Wertherstr. 462

33619 Bielefeld

Tel. 0521 102264

info@kreuzkrug.de

www.kreuzkrug.de

11 – 14:30 Uhr, ab 17:30 Uhr 

Montag und Dienstag Ruhetag

Willkommen zuhause

n  Genießen Sie unsere gehobene regionale Küche  

 mit ihrem unverkennbar mediterranen Einfl uss. 
n  Regionale Spezialitäten sind unsere Spezialität. 
n  Wir bieten den passenden Rahmen für Ihr Fest.  

 Feiern Sie bei uns mit 10 bis 120 Gästen.

 Entspannen Sie vom Alltag.

w w w . t i c a d o - m e d i a . d e

Ihr Partner für

KUNDENKARTEN | GUTSCHEINE

Auf dem Esch 40
33619 Bielefeld
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Fundación Real Madrid Clinics

Endlich standen die Herbstferien vor der Tür und ich 
durfte am Fußballcamp von Real Madrid teilnehmen. 
Dieses fand vom 03.10. – 07.10. auf dem Trainingsge-
lände meines Heimatsclubs TuS Dornberg statt. Am 
ersten Tag haben wir Trikots von Real Madrid bekom-
men. Nicht so schön grün, wie meine vom TuS Dorn-
berg, aber dafür neu und weiß.

Wir sind in mehrere Trainingsgruppen geteilt worden 
und haben gelernt, pünktlich beim Training zu sein: 
„Um 9:30 Uhr, spätestens aber halb 10!“
Obwohl ich Ferien hatte, fiel mir das Aufstehen nicht 
schwer. Wir sind immer mit einem gemeinsamen Ein-
lauf gestartet, mit der echten Real Madrid Musik. Das 
hat sich wie im Fernsehen angefühlt. Ich hatte sehr 
viel Spaß und fand alle Übungen richtig toll. Nach 
zwei Stunden Training gab es dann Essen und etwas 
Fußballfreizeit.

Das Mittagessen war richtig lecker und sehr gesund. 
Man merkte, dass es extra für Sportler ist.
Nachmittags begannen die zweiten zwei Stunden 
Training. Dort gab es Messungen, wer am schnellsten 
ist, am härtesten schießen kann und echten Teamgeist 
besitzt.

Am letzten Tag waren auch unsere Eltern eingeladen 
und wir wurden feierlich verabschiedet. Jeder von uns 
hat eine Urkunde und einen Fußball geschenkt be-
kommen.

Das Camp war anstrengend, aber es hat mir wahnsin-
nig großen Spaß gemacht. Alle Trainer waren einfach 
nur super. Ich hoffe, dass ich nächstes Jahr wieder da-
bei sein kann.

Viele Grüße, Jan Nußbaum, 7 Jahre, F-Jugend TuS Dornberg

Fußball-Camp
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Die Bambinis
Auch in diesem Jahr stehen die Minikicker ab Jahrgang 2017 
wieder auf dem Platz.

Die Kinder werden hier mit viel Spiel und Spaß an den Fußball 
herangeführt. Die Bewegung und das Verständnis der Kinder 
stehen hier im Vordergrund. Die Leistung ist hierbei erstmal 
völlig nebensächlich.

Unsere seit dieser Saison neu gewonnenen Trainer Fatih und 
Ihsan Topuz, welche selbst ihre Kinder in der Mannschaft ha-
ben, sind mit Stolz und Ehrgeiz dabei. 
So lernen schon unsere Kleinsten im Verein, den Kontakt mit 
dem Ball zu schätzen und zu koordinieren.

Die Trainingszeiten sind immer freitags von 16:00 bis 17:00 
Uhr.

Im Winter trainieren wir in der Turnhalle der Grundschule Ho-
berge. Hier kann es noch zu leicht angepassten Trainingszei-
ten kommen.

Das Zusammenspiel und der sportliche Hintergrund sind uns 
gerade bei den Minikickern sehr wichtig. 

Hier noch einmal der Aufruf, in der Nachbarschaft und auch 
in den Kitas für uns zu werben! Viele Eltern meiden den ers-
ten Schritt und denken, dass keine Plätze mehr frei sind. 
Wir freuen uns auf Euch!

Ihsan Topuz

Team Olaf: Minikicker und F2
Seit dieser Saison haben wir mittlerweile über 38 Kinder der 
G- und F2 Jugend auf unserem Platz, welche mit großer Freu-
de und viel Spaß trainieren.

Unser Ziel ist es hier, wie auch in den vergangenen Jahren, die 
Motivation der Kids durch Pflicht und Freundschaftsspiele, 
auf hohem Niveau zu halten.

Das Training der G-Jugend ist jeden Freitag von 15:45 Uhr bis 
16:45 Uhr. 
In dieser Stunde werden die Kinder, je nach Anmeldung und 
Größe der Gruppe, 
in 6er Gruppen trainiert. 
Durch die hohe Anzahl unserer Trainer, gelingt es uns, die Kids 
in 20 Minuten Steps durch den Nachmittag zu führen und so 
für ein abwechslungsreiches Training zu sorgen.
Die Ergebnisse lassen sich an der Freude und den glücklichen 
Gesichter der Kids messen.
 
Die F2 Jugend trainiert immer dienstags und freitags von 
17:00 bis 18:30 Uhr.
Hier sind wir 90 Minuten auf dem Platz, was den Kids schon 
viel abverlangt und sie abends sicher sehr gut schlafen lässt. 
Ebenfalls in kleinen 6er Gruppen lernen sie hier Ballführung, 
Dribbeln, gezielte Pässe und Koordination mit dem Ball.
Die Entwicklung der Motorik und Weiterbildung der koordi-
nierten Bewegungsabläufe stehen hier, neben dem Spaß, im 
Vordergrund.
Natürlich darf das Fußballspiel nicht zu kurz kommen, wes-
halb jede 6er Gruppen mindestens 20 Minuten in jedem Trai-
ning Fußball spielt.

In den vergangenen Jahren und natürlich auch aktuell, ist 
es uns gelungen, einige Kids stetig weiterzuentwickeln. Die 
Koordination und Konzentrationsfähigkeit sind hier merklich 
gestiegen.
Ich freue mich auf die laufende Saison und die Rückrunde der 
aktuellen Spielzeit.

Liebe Eltern, als Trainer der G- und F2- Jugend im Verein, 
möchte ich mich bei Allen, die uns bei der Arbeit im Verein 
unterstützen, auf diesem Wege ganz herzlich bedanken.

Es ist keine Selbstverständlichkeit, dass die Eltern ihre Freizeit 
opfern, um den Kindern ein tolles Training in kleinen Gruppen 
zu ermöglichen oder dies sogar neben dem eigenen Schulbe-
such koordiniert bekommen.

Mein Dank geht hier besonders an Simon Neugebauer, 
Christopher Stoll, Marcus Göltz, Jörg Rosenberger, 
Serdal Kocayel, Fabian Tönne und Thilo Schreiber.

Mit sportlichem Gruß, Olaf Nußbaum

   Fußballjugend



F1-Jugend
Eine neue Ausgabe des Echos steht an und der Jahrgang der 
2014er ist mittlerweile in der F1 aktiv.
Die Mannschaft setzt sich aus ca. 13 aktiven Spielern zusam-
men, die insgesamt unter 3 Trainern in der Woche zweimal 
auf dem Platz stehen. 

Während letztes Jahr noch weitgehend an fußballerischen 
Grundsätzen gearbeitet wurde, kann man jetzt, nach einem 
knappen Jahr, schon deutlich weiter gehen. Die Zweikampf-
führung wird deutlich intensiver und viele Schüsse werden 
mittlerweile regelrecht unter die Latte gebrettert. Natürlich 
gibt es innerhalb der Mannschaft Entwicklungsunterschie-
de. Jeder wächst nun mal unterschiedlich schnell. Das hält 
die Spieler der F1 trotzdem nicht davon ab, als Team voller 
Begeisterung aufzutreten. 

Neben dem Platz ist ebenfalls eine Entwicklung im Hinblick 
auf die Gemeinschaft zu erkennen. Schön zu sehen ist, wie 
sich die Eltern nach und nach besser kennenlernen.
Auch das Engagement bei Verkäufen oder der diesjährigen 
Aufräumaktion des Platzes ist bei vielen Eltern und Spielern 
vorhanden, wofür wir uns bedanken möchten. 

Sehr erfreulich ist zudem, dass innerhalb der Mannschaften 
Freundschaften entstehen und gefestigt werden. 

Zurück zum fußballerischen und dem Blick in die Zukunft. Mo-
mentan wird an Raumaufteilung, sprich dem Einhalten von Po-
sitionen und dem Wahrnehmen eigener Aufgaben im Spiel ge-
arbeitet. Darüber hinaus erfreuen wir Trainer uns an häufiger 
werdenden Passstafetten, welche wir dementsprechend auch 
vermehrt trainieren.  Wir hoffen, dass der Kern der Mannschaft 
weiterhin und so lange wie möglich zusammenbleibt und sich 
weiter so toll entwickelt wie bisher.

Trotzdem freuen wir uns immer über neue Gesichter beim Trai-
ning. Jeder, der Bock hat, kann kommen!

Vamos TUS 
Eure F1
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Fußballjugend
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Fußballjugend
E1-Jugend 

Für die E1 ging es mit einer neu formierten Mann-
schaft und neuem Trainerteam in die Saison.

Die Aufgabe für die Trainer ist keine einfache, da 
in der Kreisliga A sehr gute Mannschaften spie-
len. Die ersten Trainingseinheiten waren schnell 
vorbei und nach kurzem Kennenlernen konnte wir 
schnell erkennen, dass die Jungs und Mädchen Ta-
lent und Lust auf Fußball haben.

Die Vorfreude auf die ersten Spiele war groß. Dort 
haben wir dann gemerkt, dass die anderen Mann-
schaften auch sehr stark sind und haben lehrrei-
che Niederlagen kassiert. Im Auswärtsspiel in Hal-
le platzte schließlich der Knoten und wir konnten 
endlich unser 1. Tor erzielen. Wir verloren das Spiel 
zwar, zeigten aber eine gute Leistung. Auch im 
Training sind alle mit vollem Einsatz dabei und ge-
ben alles. Dabei haben die Kinder trotz der Nieder-
lagen nicht die Lust verloren, auch wenn natürlich 
jeder lieber gewinnt.
Die Formkurve geht auf jeden Fall nach oben und 
man sieht die fußballerischen Fortschritte.
Hervorheben kann man auch den Umgang der 
Spieler untereinander und das Fairplay beim Spiel.

Als Trainer der Mannschaft freue ich mich auf je-
des Training und jedes Spiel. Da ich vorher noch 
nie eine Jugendmannschaft trainiert habe, bin 
ich dankbar, dass ich diese Kinder trainieren darf. 
Alle gehen vernünftig miteinander um und haben 
Spaß am Fußballspielen. Bedanken möchte ich 
mich auch bei Paul aus der B-Jugend, der sich mit 
mir die Aufgabe als Trainer teilt und mit vollem 
Einsatz bei der Sache ist.

Philipp: Kann überall spielen, Schusskraft über 90, manchmal auch 3. Trai-
ner.
Emir: Etwas verspätet eingestiegen, spielt wahrscheinlich jeden Tag, ziem-
lich schnell und dribbelstark.
Noah G: Versucht es gerne auch mal alleine gegen alle… und schafft es fast 
immer. Unfassbar schnell und schussstark.
Noah S: Hat unseren Torwart mit super Paraden vertreten, versucht immer 
seine Mitspieler einzusetzen. Zweikampfstark und passsicher.
Felix: Starker linker Fuss, kommt am liebsten über den linken Flügel. Drib-
belstark und torgefährlich.
Moritz: Auch etwas verspätet eingestiegen, gibt alles im Training und 
kommt immer besser in Fahrt.
Philip: Hat den Trainer im Training mit seinen Grätschen beeindruckt.
Finn: Hat uns mit seinen starken Paraden etliche Male gerettet. Unglückli-
cherweise hat er sich verletzt, wir wünschen ihm gute Genesung und freu-
en uns auf seine Rückkehr.
Deniz: Will nach dem Training am liebsten noch Extraschichten trainieren, 
schnell und zweikampfstark.
Mia: Immer sehr streng mit ihrer eigenen Leistung, wurde auch beim Real 
Madrid Camp gesehen. Guter Torabschluss.
Luise: Hat die Ruhe am Ball. Kann manche Übungen besser als alle anderen.
Joshua: Auch etwas später dazugekommen. Kann endlos rennen.
Lenz: Könnte schon locker in der D Jugend spielen. Verliert eigentlich nie 
den Ball.
Mirvan: Am liebsten im Mittelfeld eingesetzt. Seine Stärken sind in der Of-
fensive. Macht immer gerne ein paar extra Torschüsse.
Julius: Auch sehr Zweikampfstark, seine Pässe werden immer besser. Gibt 
alles im Training und für das Team.
Daniel: Der Trainingsfleißigste, kann auch überall spielen. Schussstark und 
kaum vom Ball zu trennen.
Henrik: Zwar mit der kleinste im Team, aber fußballerisch einer der Größ-
ten. Sehr gut am Ball und stark im Ball erobern.
Nico: Wenn er schießen darf ist der Ball meist im Tor, will gerne mehr Tricks 
lernen und zeigen.

Michel Schwert

E1 vor dem Training (leider unvollzählig). 
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D1-Jugend

Als kleiner Kader mit vielen bekannten Gesichtern aus den vergangenen 
Jahren sind
wir in die neue Saison gestartet. Vor der Sommerpause haben wir die 
Kaderplanung durchgeführt und haben entschieden, dass wir den Kader 
klein halten wollen, damit jeder Spieler genügend Spielpraxis bekommt. 
So hatte ich in kurzer Zeit eine bunte Mischung aus verschiedensten Spie-
lern und habe aktuell 14 Spieler beisammen. Der Trainer ist für die Spieler 
auch altbekannt. Ich selbst trainiere den Großteil des Teams seit zweiein-
halb Jahren. Vorher war ich in der E1 bzw. D2 jeweils Co - Trainer. Es ist er-
staunlich, welche Entwicklungen die Spielerin den Jahren gemacht haben.
Aktuell spielen wir in der Kreisliga A und befinden uns auf dem sechsten 

Platz von 14 Mannschaften. Anfangs hatten wir unsere Schwierigkeiten mit den Gegnern, weil sich die Mannschaft auch nicht 
selbst gut kannte, bzw. noch nie zusammen gespielt hat.  Das Zusammenspiel wurde dann nach und nach besser, wodurch wir 
uns besser auf die Gegner einstellen konnten. Mittlerweile ist der Spirit in der Mannschaft stark vorhanden. In der Mannschaft 
gibt es einen großen Erfolgshunger und der Ehrgeiz auf größere Gegner wächst stetig, das zeigen auch die jüngsten Ergebnisse 
vor den Herbstferien gegen starke Mannschaften, die unter den ersten drei in der Tabelle stehen bzw. standen.

In naher Zukunft wollen wir uns in der Liga etablieren und versuchen so gut es geht, gute Ergebnisse in den Spielen zu erzielen. 
Anschließend werden wir dann schauen, wohin die Reise geht.

Hakan

E2-Jugend 

Nach den vergangenen zwei Jahren in der F-Jugend ist die Mann-
schaft sehr gut in ihre erste E-Jugend Saison in der Kreisliga C gestar-
tet. Neue Teammitglieder sind gut integriert worden, die Mannschaft 
tritt geschlossen auf. Es ist ein deutlicher Zusammenhalt zu spüren, 
welcher sich auch in der hohen Motivation der Jungs widerspiegelt. 
Es gibt eine rege Beteiligung mit großem Einsatz in den Trainingsein-
heiten. Ein großer Dank geht da an das Trainerteam, welches diese 
Mannschaft geformt hat.

Ehrgeizig wird das Motto „gemeinsam gewinnen - gemeinsam ver-
lieren“ gelebt. Voller Elan gehen die Jungs ihre Aufgaben an, egal ob 
im Training oder in den Spielen. Dieses Engagement sorgt auch für 

D2-Jugend 

Unsere D2 ist in diesem Jahr mit über 25 
Kindern in der Mannschaft sehr groß und 
wir sind gut aufgestellt. Die Trainingsbetei-
ligung ist vorbildlich und das spielerische 
Engagement im Training ist super. Wenn 
ein Spieltag ansteht sind alle angespannt, 
denn es gilt viele Tore zu schießen und die 
Tore der gegnerische Mannschaft zu ver-
hindern. Das klappt in der laufenden Saison 
sehr gut. Wir hatten einen erfolgreichen 
Start und spielen oben in der Tabelle mit.
Wir als Trainer sind stolz auf euch und freu-
en uns mit euch trainieren zu können

Euer Team Stefan und Mauro

die gute Platzierung in der Kreisliga. Derzeit ist die E2, 
rund um die Trainer Jon, Ben und Karaca, an der Tabellen-
spitze. Wir freuen uns auf die kommenden Spiele.

Ben, Karaca und Jonathan
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Jugend
C-Jugend 

Unsere C-Jugend besteht aktuell aus ca. 30 Spielern mit 
einer gesunden Mischung aus Alt- und Jungjahrgängen. 
Wir haben uns dieses Jahr für die Kreisliga A entschieden, 
in der sich unsere Mannschaft noch schwer tut. Dies war 
uns jedoch, auch aufgrund der sehr kurzen Vorbereitungs-
zeit, bewusst. Die ersten Spiele waren noch durch Anpas-
sungsschwierigkeiten und der Gewöhnung an die neue 
Liga geprägt, schließlich spielten wir im letzten Jahr noch 
Kreisliga C. 

Im Pokal scheiterten wir jedoch erst im Halbfinale gegen 
den Landesligisten Wellensiek. Hier zeigte sich das Ergeb-
nis klarer, als es der Spielverlauf hergab. Unsere Fussball-
philosophie, die wir in zahlreichen Jugendtrainersitzungen 
mit unserem neuen Jugendleiter, Mike Wahsner, diskutiert 
und abgestimmt haben,   versuchen wir auch in der C-Ju-
gend konsequent umzusetzen. Hier steht insbesondere die 

Entwicklung der Spieler auf technischer, spielerischer und im 
Ansatz auch taktischer Orientierung im Vordergrund. Wir als 
Trainerteam (Arne, Martin, Carsten und Niklas) sind der Mei-
nung, dass jede Trainingseinheit ohne Ball, eine vergeudete 
Einheit ist. 

Da wir aktuell einen starken Fokus auf die individuelle Entwick-
lung und eine mannschaftliche Geschlossenheit setzen, erwar-
ten wir zur Rückserie eine verbesserte spielerische Gesamtleis-
tung als Mannschaft.   

Aufgrund der Kadergröße und auch des sehr unterschiedlichen 
Leistungsniveaus, bemühen wir uns aktuell um einen Trainer, 
der Lust hat eine C2-Jugend zu trainieren. Insbesondere um 
allen Spielern genug Spielzeit zu ermöglichen, sehen wir hier 
dringenden Handlungsbedarf.

Das TrainerTeam der C-Jugend



TUS DORNBERG |   27 

  

Jugend
B-Jugend

Die B-Junioren des TuS Dornberg sind durchwachsen in die 
neue Saison 2022/23 gestartet. Die Vorbereitung war kaum 
möglich, da viele Spieler im Urlaub waren und so fiel die Ge-
wöhnungszeit zwischen den alten Mitgliedern der B-Jugend 
und den Neuankömmlingen aus der C Jugend eher gering aus. 
Dankenswerterweise wurden wir schnell mit Kleidung für alle 
Neuen ausgestattet, sodass ein einheitliches Auftreten jetzt 
größtenteils machbar ist. Besonders freuen durften wir uns 
dabei über Regenjacken, Aufwärmpullover und einen neuen 
Trikotsatz. Die Saison startete fußballerisch mit einem Sieg in 
Peckeloh. Anschließend taten wir uns gegen einige sehr un-
faire Gegner enorm schwer. Im Pokal endete die Reise gegen 
Werther/Langenheide in einem spannenden Viertelfinale im 
Elfmeterschießen. Trotz der anfänglichen Enttäuschung auf-
grund dieser Niederlage ist der Mannschaft dort eine gute 
Leistung gelungen, weil das Meisterschaftsspiel eine Woche 
vorher gegen den gleichen Gegner noch deutlich mit 0:2 ver-
loren wurde. Die Mannschaft wächst mehr und mehr zusam-
men und freut sich auf jede Trainingseinheit. Ein besonderes 
Highlight wird die Mannschaftsfahrt im Frühjahr ins Sauer-
land werden. Wir bedanken uns bei allen Eltern, Fahrerinnen 
und Fahren sowie allen Beteiligten des TuS Dornberg für jede 
Unterstützung.

Philip und Max

Mit Sicherheit 
  Fair Play.  

Wir wünschen 
viel Spaß 

und sportlichen Erfolg. 

Florian Luttmer 
Wellensiek 99, 33619 Bielefeld 
Tel. 0521 102962 
luttmer@provinzial.de 
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Jugend

In der Saison 2021/22 wurde das festgelegte Ziel der A-Ju-
nioren, unter die ersten drei in der Liga zu kommen, knapp 
verfehlt.
Mit dem vierten Platz, 31 Punkten und fast 80 geschossenen 
Toren, können das Trainer-Duo, George Manolis und Tim Koll-
meier, jedoch mit der Mannschaft zufrieden sein. Außerdem 
schafften zwei Spieler der Mannschaft (Pascal Pytlik  und 
Nick Höller) den Sprung in die Landesliga im Herrenbereich 
und konnten sich dort etablieren. Das macht uns Trainer sehr 
stolz.
Den Abschluss der vergangenen Saison krönte die Teilnah-
men unserer A-Junioren an einem internationalen  Turnier 
in Hamm. Bei diese nahmen neben Westfalen-Ligisten auch 
Zweitligisten aus Polen und Italien teil. Es war eine tolle Er-
fahrung für unsere Junioren, sich auf einer internationalen 
Ebene messen zu können. Mit dem erreichten 4. Platz sind 
das Team und die Trainer zufrieden.

A-Jugend

Die letzte Saison wurde vorwiegend als Vorbereitung genutzt, 
um mit dem jungen  Kader Erfahrung zu sammeln und in der 
laufenden Saison souverän und erfolgreicher zu spielen und die 
Fehler der letzten Saison zu vermeiden.
Mit einigen Neuzugängen  hat sich die Mannschaft noch ein-
mal verstärken können und alle trainieren von Woche zu Woche 
sehr intensiv, um näher an das vorgegebene Ziel zu kommen.
Auch der Kader hat das Ziel angenommen, sich in der Aufstiegs-
runde für die Bezirksliga zu qualifizieren. Mit dem aktuell 2. Platz 
nach sechs Spieltagen wird die vorgegebene neue Qualifikati-
onsrunde mit hoher Wahrscheinlichkeit erreicht.

Wir, das Trainer-Team, haben das Ziel, so viele Junioren wie mög-
lich nach der Saison im Verein zu halten und für den Herrenbe-
reich vorzubereiten.

Vamos TuS
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Turnen

Kinderturnen und Eltern-Kind-Turnen 

Nach den Sommerferien war es endlich soweit. Die neue 
Turnhalle der Grundschule Dornberg wurde geöffnet.
Die Freude war groß, endlich wieder hüpfen, springen, klet-
tern, balancieren, laufen und spielen. Und das in einer so 
schönen neuen Halle.

Mittlerweile haben wir uns an die anderen Ringe und die 
neuen Stellplätze der Geräte gewöhnt. Es ist einfach nur 
schön. Die Gruppen sind voll, die Kinder und Eltern haben 
viel Spaß bei der Bewegung.

Am Montag, zum Turnen der 4-6-jährigen, sind so viele Kin-
der wieder gekommen, dass es nun 2 Gruppen gibt. Die ers-
te Gruppe von 16:00 – 17:00 und die 2. Gruppe von 17:00 
– 18:00.

Da wird es manchmal auch schon schwierig mit der Balan-
ce, dem Springen oder Stützen oder Hangeln. Aber es macht 
Spaß und die Stunde geht wir im Flug vorbei. 

Am Dienstag von 16:00-17:30 sind die Jüngsten mit ih-
ren Eltern in der Halle. Da wird alles ausprobiert. Und 
es gibt immer wieder etwas Neues beim Aufbau. Aber 
eine Frage wird meist schon zu Beginn gestellt: „Annet-
te, hast du heute wieder die Flummies dabei?“ Das kann 
immer mit JA beantwortet werden. Und so hüpfen zum 
Ende der Turneinheit nicht nur die Kinder, sondern auch 
die Flummies durch die Halle.

Es macht immer wieder Spaß mit euch. Ich freue mich 
auf weitere Turnstunden.  

Annette 
 

Kinderturnen 4-6 Jahre
Montag: 16:00 -17:00 Gruppe 1
	 17:00 -18:00 Gruppe 2

Eltern-Kind-Turnen 1-3 Jahre 
Dienstag: 16:00 – 17:30 Uhr
Kontakt: info@tus-dornberg.de
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RESTAURANT OUTSIDE

Angebotstage*
Mo. Pastatag    9,90 €
 Nudelgerichte aus der Speisekarte
ausgenommen: Tagliatelle al Salmone,
Spaghetti Scoglio, Rucolapesto und Arlecchino 

 
    
 

Di. Schnitzeltag   12,90 €
Schweine- & Hähnchen-Gerichte

 mit einer Beilage
 ausgenommen: Schweinefilet, Schweinelachs, Valdostana

Mi. Pizzatag    9,90 €
Pizzen aus der Speisekarte

 ausgenommen Pizza Scampi, Pollo, Salmone, alla Sidar
sowie weitere Beläge

Diese Angebote gelten auch für Selbstabholer
* nicht an Feiertagen und nicht vom 01.05 bis 30.09.

Borgholzhausenerstr. 98 

zwischen Werther und Borgholzhausen 

| 33824 Werther
Tel. 05203 92 40 510 | www.outside-werther.de

Angebotstage*

mittwochs
Schnitzeltag: Schnitzelgerichte
ausgenommen: Valdostana, Schweinelachs, Schweinefilet

12,90 €

*nicht an Feiertagen und nicht vom 01.05. bis 30.9.

montags
Pizzatag: Pizzen aus der Speisekarte
ausgenommen: weitere Beläge, Scampi, Pollo, Bresaola

9,90 €

Vilsendorfer Str. 97 • 33739 Bielefeld
www.oerkenkrug.de • (05206) 92 39 666 

Wir empfehlen
zu reservieren.

OERKENKRUG

Mit großem Biergarten,

vielen Parkplätzen

& Spielplatz

Ihr Restaurant in Jöllenbeck
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BADMINTON

Und hier ein kleiner Jahresbericht aus der Abteilung Badminton 
des TuS Dornberg.

Seit Sommer 2022 hat die Stadt Bielefeld der Grundschule Dorn-
berg eine neue Sporthalle spendiert. Jetzt mit 4 Badmintonfel-
dern anstelle von den vorherigen drei. 

Zunächst mal zum Jugendbereich des TuS Dornberg. Der ehe-
malige Trainier Julius musste uns leider berufsbedingt verlassen, 
die Nachfolge konnte aber schnell geklärt werden und seit dem 
Sommer 2022 wird das Jugendtraining von Dominik geleitet. 
Die Badminton-Jugend ist eine bunte Truppe, die Spaß am Spiel 
hat und mit Ambitionen konstant immer besser wird. Von klein 
bis groß ist sind alle Kinder herzlich eingeladen, einmal reinzu-
schauen, die Spaß am Spiel mit dem Federball haben. Selbst wer 

Badminton

KONZEPTION
Thomas Nottebrock

ANZEIGEN
Thomas Nottebrock

BILDER
Annette Köhne
Heike Günther
Foto VIP
fotolia.de
und aus privaten Quellen

GESTALTUNG
www.werbefachwerk.de

DRUCK
TERRITORY GmbH

AUFLAGE
1.000 Stück

REDAKTIONSANSCHRIFT
TuS Dornberg 02 e.V.
Postfach 102890
33528 Bielefeld

Impressum
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noch nie einen Schläger in der Hand gehalten hat, ist 
herzlich willkommen.

Die Badmintonmannschaft der Senioren konnte 
vergangene Saison die Bezirksklasse halten. In der 
aktuellen Saison belegt die Mannschaft aktuell einen 
guten dritten Platz. 

Durch Frank Naumann war der TuS Dornberg bei der 
o55 Badminton-EM sogar international vertreten. Er 
schaffte es mit seinem Doppelpartner bis ins Viertelfi-
nale im Herrendoppel.

Zum Schluss der Aufruf an alle Badmintonbegeisterte, 
ob Hobby oder Mannschaftsbetrieb, wir freuen uns 
stets über Neuzugänge!

Tobias Loose, Abteilungsleitung Badminton

Kontakt:
Abteilungsleitung Badminton
Tobias Loose
tobias.loose.87@gmail.com, 0176 81012955

Jugend Trainingszeiten:
Mittwoch: 17:00-19:00

Senioren Trainingszeiten:
Dienstag 18:30-21:00
Mittwoch: 19:00-21:00
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